
       

                                                                                                       
 
 
 
Protokoll der Mitgliederversammlung des Vereins „Unimog-Museum 
e.V.“  
am 24. Mai 2006, 19 Uhr, im Unimog-Museum 
 
Beginn: 19.00 Uhr 
Ende:  21.00 Uhr 
 
Anwesende: 170 gekennzeichnete Mitglieder auf der Mitgliederliste. 
 
 
1.   Eröffnung der Versammlung/Begrüßung 
 
Stefan Schwaab eröffnet die Versammlung und begrüßt die Anwesenden, ganz besonders den 
am weitesten angereisten Besucher Buntai Saikawa aus Japan und Monika Böhringer. 



 

Als Antrag ist eingegangen, TOP 10 vor TOP 7, abzuhandeln. Schwaab schlägt vor, dies 
unbürokratisch zu tun und nach jedem TOP eine Fragerunde einzufügen, wie das in den 
vergangenen Verhandlungen jeweils praktiziert wurde. 

 

2.   Bericht des Vorstands 

Zufrieden mit dem im zurückliegenden Jahr Erreichten zeigte sich der erste Vorsitzende des 
Vereins, Stefan Schwaab. Er berichtet über die ursprünglichen Anfangsüberlegungen zum 
Museum bis zum heutigen Stand. Dabei wurde insbesondere verdeutlicht, wie 
Spendenaufkommen und Investitionssumme sich parallel entwickelt haben (siehe Anlage 1).  

Im Laufe der Bauphase wurden je nach finanziellen Möglichkeiten Ausstattungsänderungen 
vorgenommen. Schwaab informiert über die weitere Planung wie eine Abdunklung, 
Zaunanlage, Ausbau Werkstatt und Archiv, Beamer und Großleinwand für die Halle. 

Schwaab dankt allen Beteiligten, die am Großprojekt beteiligt sind und sich über alle Maßen 
hinaus für das Museum engagiert und eingesetzt haben.  

Ein besonderer Dank geht an das Architekturbüro Kohlbecker und seine Mitarbeiter, allen 
voran Florian Kohlbecker sowie an die gesamte Agentur exakt mit Stefan und Ute Risché für 
deren unermüdlichen Einsatz und Engagement.  
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Schwaab berichtet über die Gründung der Betriebs-GmbH im November 2005 und stellt die 
Geschäftsführerin Christina Palma Diaz den Anwesenden vor.  Ebenso auch die 
Pächterfamilie des Bistros Ulrike und Andreas Abendschön und die beiden hauptamtlichen 
Kräfte Mayerling Wolf und Michaela Verga.  

Da der Museumsbetrieb auf die Mithilfe von Ehrenamtlichen angewiesen ist, wirbt Schwaab 
für die Mitarbeit in vielen verschiedenen Aufgabengebieten wie z.B. Aufsicht, Führungen, 
oder Fahrbetrieb.  

Schwaab weist darauf hin, dass es aufgrund des langen Winters nicht möglich war, das 
Vorführgelände im Außenbereich komplett fertig zu stellen.  Der Vorführbetrieb wird aber 
pünktlich zum Pfingstwochenende beginnen und danach Schritt für Schritt weiter optimiert.  

Der Kinderspielplatz wird ebenfalls in den nächsten Monaten realisiert, die entsprechenden 
Planungen sind erfolgt. 



Schwaab reagiert auf einen schriftlichen Antrag und berichtet, dass der laufende Betrieb 
durch Einnahmen der Werbepartner, der Regionen-Installation, Pachteinnahme Bistro, Miete 
aus Veranstaltungen, Konferenzraum, Eintrittsgelder, Fahrbetrieb und Mitgliedsbeiträge 
finanziell abgesichert ist. 

Zum Schluss dankt er noch einmal dem ganzen Team für die Unterstützung in den letzten 
Wochen. Schwaab erhält für seine eigenen Leistungen stehenden Applaus. 

 

3. Bericht des Kassiers 

Udo Werner informiert über das vergangene Geschäftsjahr (siehe Anlage 2). 

 

4. Bericht der Kassenprüfer 

Die Kassenprüfer Edgar Rost und Paul Rodenfels bescheinigen eine korrekte und saubere 
Kassenführung.  

 

5.    Entlastung des Kassiers 

Die Entlastung des Kassiers erfolgt einstimmig. 
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6. Bericht des Kuratoriumsvorsitzenden 

Hans-Jürgen Wischhof dankt dem Vorstand, den Beiräten und allen Unterstützern für die 
enorme Leistung in den vergangenen Monaten. Wischhof stellt die ausgestellten Fahrzeuge 
vor und informiert über Besonderheiten und über die jeweiligen Besitzer. Wischhof dankt 
besonders Claudio Lazzarini für das Geschenk eines U 404 für das Museum. 

Wischhof bittet ebenfalls um weitere ehrenamtliche Unterstützung und animiert zur 
Mitarbeit in den verschiedensten Aufgabengebieten. 

 

7.    Entlastung des Vorstands 



Peter Schreck nimmt die Entlastung des Vorstands vor, die Entlastung erfolgt einstimmig. 

 

8.    Wahl des 1. und 2. Vorsitzenden und des Kassiers. 

Zum 1. Vorsitzenden wird Stefan Schwaab einstimmig gewählt, Florian Kohlbecker zum 2. 
Vorsitzenden, ebenfalls einstimmig und per Handzeichen. Martina Bandusch wird 
einstimmig zum Kassier gewählt. 

 

9.    Bestellung der Kassenprüfer 

Edgar Rost und Paul Rodenfels werden einstimmig gewählt. 

 

10.    Anträge 

Es sind keine weiteren Anträge eingegangen. Schwaab hat die schriftlichen eingegangenen 
Fragen in seinem Bericht ausführlich beantwortet. 

 

11.    Verschiedenes 
 
Michael Wessel, 1. Vorsitzender des Unimog-Club Gaggenau, dankt allen Unterstützern des 
Museums-Vereins. Wessel gibt den Hinweis, dass beide Vereine oft verwechselt werden oder 
als einen Verein gesehen werden. Er weist darauf hin, dass es zur Gründung eines eigenen 
Museums-Verein gekommen ist, da das Projekt vom UCG nicht leistbar gewesen wäre. Er 
sichert dem Museums-Verein auch weiterhin die Unterstützung des Unimog-Clubs zu. 
 
Gaggenau, 25.05.2006 wt 

 

 

 
 


